
Oberziel

Zum 31.12.2018 soll die einjährige Pilotphase des SW- Projekt erfolgreich abgeschlossen werden 
und das SW- Projekt mit mindestens zwei Vollzeitstellen einen festen Platz innerhalb des 
Hilfesystems in Potsdam erlangen. 

Leistungsziel

• Aufsuchende Straßensozialarbeit mit Gruppen und Einzelpersonen ab dem vollendeten 27. 
Lebensjahr, an sozialen Brennpunkten der Stadt Potsdam.

• Zu den Räumlichkeiten des SW- Projektes zählen je Mitarbeiter*in ein Einzelbüro, ein 
Raum mit Dusche und Waschmaschine sowie ein separater Gruppen- und Beratungsraum.

Qualitätsziel

• Um die Qualität der beruflichen Tätigkeit zu erhöhen können die Mitarbeiter*innen alle 6 
Wochen eine interne Supervision mit einem Zeitumfang von 90 Minuten in Anspruch 
nehmen. 

• Arbeitsmittel für den aufsuchenden Einsatz, internetfähiges Arbeitstelefon sowie 
Handbetrag in Höhe von 15 EUR wöchentlich, werden seitens des Arbeitgebers gestellt. 

Soziales Ziel

• Die Teambesprechung und Wochenplanung findet ein mal wöchentlich am Montag mit 
einem Zeitumfang von 120 Minuten statt.

• Adressat*innen können sich im Sanitärraum des Projektes 3x wöchentlich, Montags, 
Mittwochs und Freitags in der Zeit von 10 – 15 Uhr kostenfrei Duschen oder ihre Wäsche 
waschen.

Terminziel

• Der anspruchsbegründende Abschlussbericht der gesamten Pilotphase ist bis zum 31.09.18  
fertig zu stellen und der Leitung der Wohnraumsicherung in Potsdam zuzustellen. 

• nach 2 Monaten ab Projektbeginn am 01.01.2017 erfolgt der erste Adressat*innen-Kontakt
• Die Vorstellung des Streetwork Projekts innerhalb des bestehenden Hilfesystems in Potsdam

ist spätestens 6 Monate nach Projektbeginn erfolgt. 
• Innerhalb der Pilotphase vom 01.01.17 bis zum 31.12.2018, soll nach 2 Monaten die 

Analyse des Umfelds, Überblick Aufbau Hilfesystem in Potsdam, Recherche nach 
potentziellen Kooperationspatner*innen in der Wohnungslosenhilfe, abgeschlossen sein.

Kostenziel

• Den Mitarbeiter*innen steht pro Geschäftsjahr eine Weiterbildungspauschale in Höhe von 
150 EUR zur Verfügung. 



• Ein pädagogische Handgeld in Höhe von 15 EUR wird den Mitarbeiter*innen wöchentlich, 
gegen Beleg, zur Verfügung gestellt. 

Aufwandsziel

• Das Projekt wird bis zum Ende der Pilotphase am 31.12.2018 mit 1 Vollzeitstelle finanziert, 
die sich zwei Mitarbeiter*innen zu je 20 Wochenstunden teilen. 

• Die telefonische und/oder persönliche Erreichbarkeit wird an 5 Tagen die Woche zwischen 8
und 20 Uhr (gemessen am zur Verfügung stehenden Stundenkontingent) sichergestellt, 
einmal im Monat erfolgt ein direkter Arbeitseinsatz am Wochenende

Projektrahmenziel

• Installation von mindestens einen weiteren kleinen Projekt innerhalb der Pilotphase das als 
Ziel die Verbesserung der momentanen Lebenssituation unserer Adressat*innen hat. 


